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auf die mir zur Beantwortung zugewiesene schriftliche Frage übersende ich Ihnen die 

beigefügte Antwort. 
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Schriftliche Frage der Abgeordneten Margarete Bause 

vom 14. April 2020 

(Monat April 2020, Arbeits-Nr. 4/179)  

 

 

 

Frage 

Welche Hinweise hat die Bundesregierung darauf, dass chinesische Diplomaten 

in Kontakt zu deutschen Regierungsmitarbeiter*innen mit dem Ziel treten, diese zu 

positiven Äußerungen über das Coronavirus-Management der Volksrepublik zu be-

wegen, und was unternimmt die Bundesregierung gegenüber der Regierung der 

Volksrepublik China, um der vom Bundesamt für Verfassungsschutz so bezeichneten 

„intensivierten Informations- und Propagandapolitik“ Pekings entgegenzuwirken 

(Quelle: „China versucht deutsche Beamte zu positiven Aussagen zu drängen“, 

WELT AM SONNTAG, 12.3.2020, S. 1)? 

 

Antwort 

Die Bundesregierung steht im Rahmen der Umfassenden Strategischen Partner-

schaft zwischen Deutschland und der Volksrepublik China zu zahlreichen Themen in 

engem Kontakt mit der chinesischen Regierung. Dazu gehört auch der regelmäßige 

Austausch mit chinesischen Diplomaten. Die Bundesregierung hat dabei – nicht auf 

Aufforderung – die Anstrengungen gewürdigt, die die chinesische Regierung insbe-

sondere seit dem 23. Januar zur Eindämmung von Covid-19 unternommen hat. 

Gleichwohl hat die Bundesregierung auch Kenntnis von einzelnen Kontaktaufnah-

men chinesischer Diplomaten mit dem Zweck, öffentliche positive Äußerungen über 

das Coronavirus-Management der Volksrepublik China zu bewirken; diesen Auffor-

derungen ist die Bundesregierung nicht nachgekommen. Aus Sicht der Bundesregie-

rung spielt Transparenz eine zentrale Rolle bei der erfolgreichen Bekämpfung der 

Pandemie. Dies hat die Bundesregierung u. a. auch gegenüber der chinesischen Re-

gierung deutlich gemacht. 

Zur Stärkung von Resilienzen gegenüber Einflussaktivitäten jeglicher Art wird seitens 

der Bundesregierung u.a. der Ansatz verfolgt, ein größeres Bewusstsein für das 

Thema Einflussnahme zu schaffen. 

 

 

 

 




